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Ver Kall PUrra in Lothringen.
. Freiborg . 9 Febr . Gafton Pierra , der Schriftleiter der fozia -
^ ' Ickion . Bollslr ' liünc '' in Dudenhofen , ist aus der Haft von Tunis
tUrück^ tchrt . Nach den lothringische » Streikunruh . n »m Oktober l !) iS
Ahlich vcrschivuilden . ft . lll sich jctzt heraus , daß er von der D ' ktatur
^ >Uerand geivaltsain nack) Tun .s verschleppt Word n >st . .

Sinais
5°" ' hm a » die jozial >il ! jci>! Purteilei . unu gcricht .' te « rief , worin tr
" " >e dishcrige Politik dcdau . rt und aus d .' r Partei austritt , wird
^ lhm als eine amtlich jadriziertc Fälschung erklärt . Der ^ iepuvll -
? ner " spricht bereits von ein m „ politisch .' , ! Verbrechen und - unge .
xuren Skandal mit den MiUelii des Belage ! ungszustandes

'
. Sierra

nuiimchr in Persanimlungen an die Oesf . ntlichk . it un !! beschule igl
' 'k sraiizösischc Regierung der ungesetzlichen Freiheilsbernibiing und
^ Sölschung . Tie . Pollsiribüne " bericht . t hi . ruber : . Seit , einer
" uckkdzr »ach Lothringen versucht Pierra wieder m,t . den Paiteige -

?°!sc » in Fühlung zu treten - An verschiedenen Ouen Lothringens re¬
gierte cr bereils . so auch am Dienstag abend in Nieder - ^ eutz. Ter
«al Leuck war ubersiilli . Bereits b im Betreten des kolals wulden
IM begeisterte Ovationen dargebracht . In einem etwa einstund -» .' ,,

Ertrag gab er Austläruiig über die durch ihn vor seiner Ä . rha,tu »g
folgte Polit -k. er schilderte eingehend die Vorgange bei seine . Her -

^ i 'ung und die Schikanen , mit denen er durch di.> NegierungSorgane
^ ^ » nis bedacht wurde , « ach dem Referat wurden Pierra du : ch zwei
Aädche, , Bluniensträube überreicht . ES bleibt noch abzuwarten , wie
'ch die Angelegenheit Pierra lösen wird . Eine S -cllungnahme ist für

vo . Iäusig nicht- angebracht da vorerst das Erg b ' " S der « srstaiids .
"dünn e»n SainStaa abgewartet werden mutz. Vorlaulig ist dl ,

, >1'" vrl. Plerru vvtrttv v ^ -
^ Ut ? durch passiv .' Resistenz von dieser SeUe b/antwortet .

5 So unglaublich das VrhaU . nder che» Bürokratie imFall
^ ° kra auch erscheinen mag — es ist nicht uiiwahr,cheiul >ch die ge
° '' »!l ' llte » amll chen Wahlmacher zu d . esem °« zwe >setten V. . ttcl d . r

^ valtsmn n Entsübrung gegriffen haben « '«
^ caenspiclrrs zu entledigen . Es handelte sich bei den Sranjos ^n darum ,

iedt-n Preis . gu e W .' blen " in Elsatz .Loihringen »u machen , und
bekanntlich die Mittel - Sehr zutreffend l-eurieilt

5" guter K nner der elsajz- lothriiigischen Verhältnisie die Bedeuiiing
^ - Salles Pierra - in Nr . LI der Fianlfurter . VollSstttnme mit den

. . Es scheint demnach , als ob e» Pierra gelungen ist . die D .-nosien
> Monti !,ny Sablen von d .-r Stichhaltigkeit seiner Anklagen gegen

k ->nzösis-i>e Regierung in Lothringen zu überzeugen . T >, »nt w .ne
r vor aller Welt osfenbar , mit ivelch gemeinen Mitteln die . nailo -

?° l ' n Wahlen ' in Elsatz -Lothringen erzwungen worden sind . Aach"" M Eingeständnis des GenerallommiffarS Millerand war die L .we
^ Seplcmber und Oktober für Frankreich in Elsah - Lothring ? « kritisch.
^ b stand die Gesahr daß die sozialisiisel>e Partei die grotze Schar

Unzufried . nen um sich samineln we de ; antzerdem droht « der auto -
?°? istisch ? Gedanke sich zu einer politischen Bewegung , u verdichten

die bürgerlichen Parteien zu zersetzen - In dieser Lage «»tschlotz
I

« n sich zu E wal ' mitteln : die oppositionellen Fuhrer der lothring ».
'i 'en Linken Pi - rra und Teniange . wu -. den verhaftet ; m Stratzburg

wurde ein neutralistisch -bolschewistisches Komplott entdeckt , um d . e

^ tonvr ^ stische Bewegung an der Auswirkung in der Wahlzeit zu hin-

?>uf dies in Hintergrund « gelang e» sc>d<ii >n dcr bürg ^ rlich -n
^ aktion unter dem Schlagwort : . Gegen den BoUchcwiSmuSk die

5?" t 'onai n Wahlen ' vom lv . November zu erzielen . D,e überraschende
L ' "d .mg im Falle Pi - rra ist geeignet . Licht m da» Dunkel dieser
^ chenschaften zu bringen . Er >ückt jedenfalls das .Plebiszit vom 10.
>̂ - mber " in eine merkwürdige Beleuchtung .

Die Auslieserungssrage.
Zum Standpunkt der deutsche» Sleich»regiera «g. ,

5, ^ Berlin , g . Febr . Zu der verschiedentlich erörterten Frag « der
?wS ! ich-. eit « jnes Kompromisses in Sachen der Au » l ' « .

r u n x, wird , nach der ..Deutsch . Allg . Zt » " an unterrichteter Stelle
Z" art . dag oie deutsche Regierung ihren Standpunkt in der
l !-

° te am 25 . Januar sest umschrieben habe . Ein « Ueber .
^ ejtung der dort gejos ^uea Grenze sei unmöglich , Un »
? ° glich sei auch der Vorschlag , da » Gericht in Köln «inzu -

R " - Damit würden die Angeklagten in die Gewalt der Entente
Das genannte Blatt erhobt schärsster Protest gegen den

K0!bchalt der Begleitnote . wonach die alliierte » Regierungen die
Abrechen derjenigen nicht zu amnestieren beabsichtigen , d^ i« de»

Ksiigle » Li >ten nicht embegrifsen sind-
Die deutschen Grundsitze .

» . .? N . Berlin , 10. Febr . tPrivaltel . ) Von einer hervorragenden
s.

^ lönlichleit , die Gelegenheit hatte , sich mit all » matzgebende » tirei -
i - auch d . n uittiiittelbar betrojsenen , über die Auslieferungs -
jh/veruiig auszusprechen , geht der Tel . - Uniou folgende OuS»

iri-ng über die^ Stcllungnahme zu : ^
. ^- ie Ungeheuerlichkeit der AuslicserungSsorderung , die alle Kreise ,

H ^ .Ilschaftsklassen , Berufe und Stände in Deutschland in gleicher
dg/le j„ Mitleidenschaft zieht , läßt keine andere Deutung zu , als datz
kx

" deutsche Volk mit Gewalt von seinem Glauben an Völ >
Ion ^ iöhnung abgebracht und darüber belehrt werden
0, ' ^ ' .daß unsere früheren Feinde jedes menschlichen Gefühls und
„ schlichen Allstandes bar sind . Tie Gegner wollen offensichtlich durch
^ .^ ullba . e Forderung n einen Vertragsbruch künstlich her -

2hre Absichten sind unverkennbar . Die begleitende Note
I ^ alt einen Satz , der die Möglichkeit weiterer V .' rhand -
hj^ Sen osfen läht . Man sollte sich hier keinen falschen Hoffnungen
ri>nj . " die . wie die Ersahrung lehrt , sich schon so oft als trügerisch'

^>en haben .
Gründe . miS denen das deutsche Volk die AnSlieferungSfor -^ ^ >srunoe , <N!S ocnen ocrs oeuljcye X) 0ti oie « nsneserungsvor «

ablehnt , und die Betroffenen eine Stellung verweigern , sind
lijhMutzlich .' r Art . Das deutsche Volk weigert sich grund .
y^ - H ' l . durch ein einseitig , mir gegen Deutschland und Deutsche
de^ ' etcs Gerichtsverfahren und sei es selbst ein wirkliches Gerichts -
"lif x - eine Schuld Deutschlands anzuerkennen und
i» Weise mit dazu zu h lfen , den unerhörien Friedensvertrag
»>g ^ chlsertigen ; S . seine Souveränität dazu .antasten zu lassen , datz
v e „ einseitig dieftähigk ' it aberkennt , über ivqene Zeit .
>kjj,-^ > ien Recht zu sprechen ; S. ihm durch entwürdigende , par -

^ erh^ pdlungen seine Ehre , sein Ansehen , leinen moralischen .
>»z. . ^ n und wirtschaftlichen Kredit und damit seine Beiätigungi ,

^ und sein Brot nehmen «u lassen ; < k>ej Rechtsdeutungen .
>d^ / »bru » und Verletzung der Heiligkeit des Gerichts tätig mitzu ,

- Diese G - undsätz - find im deutschen Volle , jeder für sich, gleich
heilig und unerläklich .

Hv " 5 deutsche Volk lehnt politische Komödien ab und
^ . .^ stl -ch eine wirkliche Gerechtigkeit . Wen « seine
dtrk . ' " brung auf de? von den Segnern gewählt . » Basis untersucht
Gj» . ?? >°ll . so verlanoi e« für die KriegSführung der Gegner dasselbe .^ «l» « M » » aejuchte » »q« »«ich « u, «i« « »« » » ,

genannten Grundsätze des Rechts und der Billigkeit verletzt , wäre für
das deutsche Volk unersüllbar und würde unbedingt die Weigerung
einer Stellung der Angefordet en im Gefolge haben nussen . Die An¬
geforderten haben im In ! resse 0er Erkaltung von R ' cht und Gerech¬
tigkeit keinen Anlaß , sich als Vertreter der Nation zu einer Verletzung
dieser Grundsätze mitzbraucken Ni lassen .

Weite » Kundgebungen .
Pr . München , ! 0. Febr . tPrivattel .) Die Deutschdemo -

kraten hielten gestern abend zwei grolle Protest - Pariilell .
Versammlungen gegen die Ausliesernngsschnnde ab .
minister Dr M ü l l e r - Meiningen und Minister aldirektor Prof .
Dr . Hammerschmidt sprachen . ..Holt sie euch selbst , war die
Losung . Lieber mit Ehren untergehen als ehrlos zum Verräter wer¬
den an deutschen Volksgenossen .

" Die Versammelten zog n dann
noch demonstrierend unter Absingung vaterländischer Lieder durch die
Straben der Stadt .

Deutschland und Be ' gien .
Berlin , k». Febr . Zu der Nachricht der „B , Z . am Mittag "

über die hinfällige Erklärung des deutsch - belgischen
Finanzabkommens erfährt die „Deutsche Allg . Zig "

, das? diese
Meldung materiell richtig sei . doch liege ein Beschluß der Reichs -
regierun « noch nicht vor . Ein solclier V sch

' u^ würt >e ül >liL« i!s der
Zustimmung der Nationalversammlung bedürfen .

England will Politik der Beruhigung
VZTB . Wie », lv . Febr . Der . Neue Tag " erfährt von maßgeben¬

der Ententeseite , daß das britisch « Kabinett sich entschlossen
habe , eine Politit der Beruhigung Europas , n treiben .
Auch die englisch« Kaufmannschaft dränge daraus , dah endlich
eine Aera der Beruhigung eintrete . Auf dieser Neuorientierung der
englischen Politit beruhe sowohl die Haltung der englischen Regierung
gegenüber Sowjetr « bla « d al » auch ihre Haltung in der Aus -

Die neue Illlliertennot « m» Holland .
WTB - Amsterdam , !0 . Febr . Die „Times " berichten , datz der

Ober st e Rat in Pari » eine neu « Note über die Auslie¬
ferung des vormaligen deutschen Kaiser » verfaßte , die der
niederländischem Regierung überreicht werden soll . Diese Note wird
in London , bei der Zusammenkunft der alliiert «» Minister besprochen
werden .

Mach dex Friedensunterzeichnung.
Da » Nachspiel j « r Aatwerprner Uebergabe .

sp« . Antwerpen , lv . Febr . tPrivattel . ) Die Untersuchungs»
kommisston , welche die Uebergabe Antwerpens prüse »
sollte , hat ihre Arbeiten beendet und ist zu dem Resultat ge¬
kommen , daß die Festung gegenüber der deutschen Armee
nicht zuhalten war . Die Acrtcidigungswerke waren unzu¬
reichend , worauf schon im Jahre 1 !) l2 der damalige Komman¬
dant Generalleutnant Desour in einem Briese an den Mi¬
nister de Vroquemlle hingewiesen hat .

Die Adriasrag <
--- Pari », lv . Febr . Der Belgrader Korrespondent der . Times "

erklärt , die südslavische Antwort hinsichtlich der Grundbe -
diiigullse » de» Adriaausgleich » werd « verneinend seii^

Ungar « and der Fried «.
- - Budapest , v. Febr . Di « ungarische Fr ! « dr « » dek « .

gation ist zur Ueberreichung der Antwort der ungarischen Regie¬
rung aus die Friedensbedingungen nach Paria abgereist .

Amerika und der Friedensvertrag .
WZB . Zvashiugt » » , ». Febr . Der S « » at hat » ! t

62 gegen Stimmen ein « Motion Lodge angenommen ,die »o» de» Führern der republikanischen und demokratische » Part «i
»«terstStzt wurd «, » nd die di« baldige Wiederausnahm « der De .
datte iider de« Friedensvertrag im Senat , um «Segen,
stand hat . Nu » die unversöhnliche republikanisch « Partei »ahm
gege » die Motio » Stellung und forderte di « Verweisung des Frie -
densvertrage » a » di « Kommission >iir answitrtig « Aug « l«g»nheite »
« it dem Austrage , ihn zusamme » mit den vom Sena « beschlossenen
vorbehalten wieder einzobringen . Die Kommission wird morgen
zusammentreten . Ma « « wartet , datz si« sofort ihr « « «schUijse b«.
»<m» t gebe » « »rd .

va « VSkterb »«d.
^ London , l0 . Febr . Auf Ersuchen Lloyd George , hatBalfour eingewilligt , bis aus weiteres Erosjbrstaanien im« ollerbundrat zu vrrtreten .
MTB . Bern , , U. Febr . Der Nationalrat «nd der Stände ,rat werden am nächsten Samstag die gegenwärtige Session ab .

- Verhandlungen bis zum W Februar vertagen.n der Menung . das, die Völler bundsan gelegen he « soweit geklart sein wird , daß die eidgenössüchen Räte zu der FrageStellung nehmen tonnen .

Aus den abgetretenen Gebieten.
Aus Nordschleowig .

« i . F - br . «Privat .) Heute kam e,n Dampfermit Kriegsgefangenen l» er an . Die dänische Propa¬ganda arbeitet mit großen Geldmitteln um Stimmen
zu werben . Von verschiedenen Orten wird die Verteiluno größererSummen an Stimmberechtigte gemeldet .

Berlin , g . Febr . Zu der heutigen Abstimmung in
Nordschleswig und der Entscheidung Lber die erst ? Zone
bringen die Morgenblätter Berichte aus Apenrade , aus denen hervor -
geht , wie auch kranke Volksgenossen und - Genos¬
sin ae n die beschwerliche Fahrt licht gescheut haben , um der bedrohten
Heimat in der Stunde der Gefahr zu ihrer Stimm « zu verhelfen .

- - Flensburg , S . Febr . Der Empfang der Etimmd «.
recht igten , die im Abstimmungsgebiet nunmehr in Sonderzilgen
aus dem Reiche in der ersten Zone eintreffen , ist überall begeistert .
Besonder » in Apenrade und Tondern herrschte großer Jubel
Lber di« Ankunft der deutschen Brüder imd Schwester « aus dem
Süden .

Z - Dmykg .
« D « »Fk v . He» t« »achmitw « trafd « « » » » d « »

« » « M » » « » - » « » « » » » » » tcktttOA , » U IM »

Kommandeur der englisck>en Besatzungstruppen hier ein . Genc . al
Haping siedelte vom Hotel nach dem Generalkcmmando über , üb ^r
dem jetzt die englische Flagge weht . Am 12 Februar wird ein fran¬
zösisches Bataillon erwartet , das in Neufahrwasser statio¬
niert werden soll.

Ans Aegypten.
Neue Unruhen ,

ipu . Kairo . IV. Febr . ( Pr ivattel .) Die Verhandlun »
gen zwischen Lord Atilner und den ägyptischen M ini ->
stern , die bisher in Milners Wohnung stattfanden , muszten
wieder eingestellt werden , da auf die Minister von der
gereizten Bevölkerung sast täglich Attentate ge¬
macht wurden . Selbst unter großer Militäreskorte werden die
Minister vom Volke verhöhnt und verspottet . Die Menge wirft
mit Steinen nach den Autos . Nachdem das Attentat auf den
Berkehrsminister mißlungen war , ist von unbelpnnten Tätern
dessen Haus stark beschädigt und fast unbewohnbar gemacht
worden .

Frankreich.
MTB . Paris , S , Febr . Heute vormittag hat vor dem Kriegsgericht

in Paris der Prozeß gcgen sechs ehemalige Mitarbeiter dr
..Gazette de » Arde » » es " begonnen . Das Appellatloiisgericht
hatte die Angelegenheit zur nochmalige » Verhaiwlung an «in neues
Gerillt vermiett » .

Belgien .
Dl « vlämischen Aktivist «».

--- Genf . g. Febr . ( Reuter .) An Zvv Studenten , die »ach
der Begrüßung des hier zum Besuch der Universität eingetroffenen
Minister » für Kunst und Ajissenschast sinkend durch die Strafen zogen ,
wurden von vlämischen Altivi >ten durch Steinwiirfo
und Revolverschüsse empfangen , sodoß ein pa ^ r Personen ver¬
letzt wurden . Polizei und Gendarmerie drangen in den Vrsainm »
iungsraum der Aktivisten ein , verhafteten drei Personen und schlösse »
den Raum .

England.
Dk« Wiedereröffnung de» englische« Parl «« e» t».

WTV . London , !Z. Febr Das Parlament wird am Dienstag
unter großen Feierlichkeiten eröffnet werden . An der Sitzung
werden zum ersten Mal seit 1314 der König , die Königin und
der Prinz von Wales teilnehmen . Der König wird die
Thronrede verlesen . Die stark belastet « Session sieht namentlich
die VelMndlung der Homerulesrage , die Verstaatlichung de » Bergu
werke di : Behandlung der englischen Handelspolitik und eine Reih «
von Problemen der sozialen Gesetzgebung vor . ,

Henderso » abgesägt .
WTB . Amsterdam , 10. Febr . Der . Telegraal " meldet aus Lon ,

don , daß die A r b e i t e rfr a l t i o t, im britischen Parlament über¬
raschender Weife Adam so » und nicht Henderssn zu ihrem
Führer gewählt hat .

Amerika.
Hoooer kandidiert nicht .

Ne « »y »rl , v . Febr . Hoover wird sein« K « » did « t » ?
für di« PrSsidentschastswahlen niederlege ».

Die Geschehnisse im Reich .
I »r . Miinche », 10 . Febr . tPrivattel . ) Der Reichspostmtnist «

Giesbert » kommt heute mit einer Koinmission z« Verhandluige «
wegen Ueber » ahme der bayerischen Post » nd Tele¬
graphen nach München und geht von hier i» derselb «» A »
gelegenheit nach Stuttgart .

Die Bezüge der Bef «ch» ng »tr »ppe»
I »e München , 10. Febr . (Privattel ) Die Mitglieder de«

Ententekom misstonen in Deutschland erheben monat »
lich folgende Bezüge : Ein Soldat S000 Mark monatlich ,
ein Leutnant 12000 Mark , « in Haupt m , an Ib000 Mark ^
der Masor 20 000 Mark . Die französisch« Militärmissts » «
Berlin zählt allein 1100 Köpf «.

"

U. Tag des Erzbergerchelfierlch ^prozesse».
D . Berli », 10. Febr . tPrivattel . ) Heut « am 11 . Verhandlung

tag « sind die Tribünen in dem Zuschauerraum gut deseyt . Wi «
gestern bemerkt man ein starkes Ausgebo » von Sicherheitspolizei .
Um g,ZS Uhr eröffnet der Vorsitzende die Sitzung , zu der «in » ganz «
Reihe von Zeugen geladen sind . Ein Teil derselben wird vorerst
wieder entlassen , nachdem man sich ihrer schnellen Erreichbarkeit ver¬
sichert hat .

Zu Beginn wird in di« Verhandlung d«s Fall « « V « rg « t?
«ingetreten . An feiner Anklage wirst der Angeklagt « dem Nebe «
kläger geschäftliche und politische Unanständigkeiten vor . Darübe ?
hinaus stellt er heute unter Beweis , daß 1 ^ sür den Fall einer Vakanz
im Aufsichtsrat Berger der Eintritt Erzbergir » schon ! —S
Jahr « vor f« inem tatfächlichen Eintritt zwischen diesen , und dep
Firma getroffen war : 2. der Abgeordnete Erzberger hat al «
Schiedsrichter in » Fällen dem Leiter der Firma Berger mit «
teilen lassen , sofort zum Eintritt in deren Aussichtsrat bereit zu fei «.
Als Schulbeispiel für den Mißbrauch amtlicher politischer Macht z,
persönlichen Zwecken bezeichnet Helfserich dies« Handlung »» « ! !«
seines Gegner ». j

Als Zeuge hierzu wird Reichsfinan -mlnister Erzierger « .
hört . Er wäre als Schiedsrichter nur tätig gewesen in den Streit g»ketten der Fi -m- B - rger und dem Kaiser Wilhelm - Kanal . All «
Verhandlungen wurden nur im Einvernehmen mit den andere «
Schiedsrichtern geführt . Er habe niemal » eine Vereinbarung bezüglich
seines Eintritts bei Berger getroffen .

Am weiteren verlaus kommt es zu « , » « gt « » A » « « l » » « «
d « rf < tzung « n zwischen den Zengen und dem Angeklagte » infolg «
de, offenbaren Widerspruchs der beiderfeitigen Behauptungen , dt«
eine s« persönliche Tendenz annehmen , daß sich der Borsitzend « mcbrer «
Male v«ra »latzt «teht . »u «M »« « « » « «chllMt » « ,



MaVkfW , Ureff « . Swe «KSl«tt . d«, tt . y «»nn» 1»» Mr . kV»

tanöesschttlsonseren ?.
«-- Karlsruhe. 10. Febr. Im Sitzungssaal des Landtags trat

heute vorm . 10 Uhr die vom Ministerium des Kultus und Unter¬
richts Finberufrne Landesichulkonscrenz zusammen . Wie
aroj,/as Iukresse an Vieler V - ranstaltung nicht nur in Fachkreise» ,
sondern in der weiteren Oefsentlichleit ist . zeigte der störte Besuch in
d« i» lribünen und Logen, die dich » besetzt waren . Im Saale selbst

Iten die Vertrete» der zur Konferenz eingeladenen Kotpo . ationen
«r Lehrer ni .d Lehrerinnen sämtlicher Schulgattung>n . ferner dt: V« l -

/ treter c« r Geistlichteit . der politischen Purinen , der V .'reme für Spurt
und Jugendfürsorge und L« ! bespslegc Platz genommen . Von d . e,e»
waren »er Konserenz Leitsätze und Denlschnstni zugegâitgen : darunter
befinden sich solche de» l»ad . Lehrervereiii », des kath. Lehrer - und
Lihrcrinnenoereln» . de« Verbandes der bad . Gtwerl̂ lchulmänner.
der Baugc^ rtesck.'Ul « . der Aribeitsgemetnsch . st der mittleren t cht
Ber> ine unv der Ltudierensen der Baugewerlejchu !« . d^s Beretns
bad Handclslchrer. des Verbandes der deutjckie » Prio thcndels»
schalen, des Lanveeausjchusses für Leibesübungen des Kretas ltl der
deutsch. n Turner'

ch-ast und des Verein« der Zeichenlehrer . (Wir
haben die wichtigsten der Leitsätze bereits veröffentlicht — Red )

Der Minister dos Kultus und Unterrichts Hummel « iösfnete
die Konferenz mit einer Ansprache , in der er zunäckist die Teil -
n^ nur der Regierung bearügte un>s dann u . a. solgends ausführe :

Wenn sich auch die Richtung unserer nationalen Weiterentwick¬
lung nicht erkennen IM . so sehen wir erfreulicherweise dich den
Willen die Nation als ganzes aufzubauen . Als das Hauptproblem
des Ausbaues sind die Schul - und Erziehungssrag. n erkannt worden .
Die Einrichtung der nationalen Erziehung sind von höchster Bedeu¬
tung für unsere Zukunft . Aber grundsätzliche Aenderungen sind nicht
möglich , bevor nicht eine gewisse Klärung eingetreten ist. Eine grche
Vielseitigkeit aus dem Gedut der Schul- und Erziehungssragen be¬
reitet sich ooi . Ein ungeheuer umfangreich : « Material steht uns zur
Erörterung. Das Unterrichtkministerium tritt nicht mit einem sest-
umrisscnen Standpunkt vor die Schulkonferenz hin : vielmehr will ta:
Ministerium die Ansichen der Konsennz höien . Ich blicke mit einem
gewisse ., Neid aus diejenige« , denen tn Schulsragen alles geklärt ist .
iHeit<rkeit ) Von prinzipieller Vexutung ist für uns die Stel¬
lungnahme der Konferenz zu den Reichsgesetzen .
Dir öinheitsZchule ist zunächst die neue Etaatsschule. Sie s . ll
al'er auch eine Gem . inschasts 'chule sllr alle Schichte» und Klassen sein .
Angesichts des vielseitigen Organismus steigen mir Zweifel aus . ob
ecrade der Name Einheitsschule der richige ist. Wenn aus allen
Seiten das Bestreben besteht, den relgiö^ n frieden zu walren . d nn
bleibt der bisherige Zustand ausrecht ehalten und das Land wird
ver tiefen Erschütterungen bewahrt bleiben. Ich stehe auf dein
Standpunkt , dak rein« Fragen der Orqanisatton der Schule
allein diN verantwortlichen Gewalten überlasse » bleiben . Daö
schlicht nicht aus . dich das kollegiale Prinzip aus gewissen Gebiete »
der Schuloerwallung durchgeführt wird und das, die Rechte der
Lehrerschaft erhöht werden .

Der Minister streift in seinen weiteren Darlegungen auch die
finanziell « Frage . Die wenigsten der Verfasser d-r uns vor¬
liegenden Dorschäxe hrben sich wohl Gedanken über ihre finanzielle
Deckung gemacht . Ich sürchle. das, ein schwerer Reif auf die päda -
gogi cl>e Frühlingszeit fallen wird . Aber Eines müssen wir zu er^
reiche?' suchen : Wir müssen unsere Schulen mit neuem Geist
erfüllen Mir werten einen neuenvaterländischenGeist
schufen müssen , weitab von dem Chauvinismus aber auch entkernt
von dem internationalen Zndisfcnrentismus, Wir müssen im deut.
sck?en Volk die Zusammengehörigkeit aller Schichten
schaffen, das allein die Grundlage des nationalen Geistes fein kann.
Der Geist der Arbeit ist es. mit dem wir das neue Schulwesen zu er¬
füllen haben . Möge Ernst uns versöhnlicher Geijt die Verhandlungen
leiten . lBeifall und Zustimmung ) '

Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Die Einheitsschule .

Univensitätsprof. Geh . Hosrat M a i e r - Heidelberg verbreitete
sich als elfter Redner über die Einheitsschule. Dir Hochschull . hier
seien von jedem nationalen und politischen Chauvinismus frei , aber
sie verlangen die starke Betonung einer nationalen Eiziehung. Die
Einheitsschule findet ihre Grenzen an der nationalen Sch .ilgemein-
s .-I^ st . Dii Lclstungssähigleit der höl êren Schule !nrs nicht becin-
tiächtigt werden . Wir wollen die deutsche Wissenschast vor einem
Niedeigang bewahren , und deshalb darf die Vorbi-dung für die
H«schulen nicht schl. chler werden als bisher. Redner wari .te vor
gesährlichen Experimenten in der Cchu '. e . Aus die Eiusührung eines
philosophischen BüÄungssacheS in die Schule sei weniger Ä^erl zu
legs .i . dagegen sollten die Lehrer eine gründliche philo.ophisch: Bil¬
dung erhäl .en . Die neunstusige l̂ öh>cre Schule dars kein« Zeitrerlür-
Kiiirg ersahen . Möglichste Herabsetzung der Grunoschulzeit , daiuit
Zeit sllr ausreichende weitere Ausbildung bleibt.

H ^upllehrer L ac r o i x - H.' idel>». rg : Di« Einheits '
chule soll

keineswegs eine einförmige Schule sein . Iet< Schu «a . tung soll ihr n
besonocren Eharatter l>alen . Erzieherisck>e Gründe Iprechcn sllr ei e
Ausdehnung der Grundschule aus möglichst viele Jahre . Wenn ma,i
den alten Sprachen wirtlich einen so gros-en Wr . beilegt , hat die
Obnrealichule ihre Gleichberechtigung mit dem Gymnasium verloren
sOho -Rufe) . Die einheitlicl/e Erziehung ist Vorbedingung für die
Einheil -sch-ule .Direltcr Dr. B u che rer » PkorKeim vertrat dl « Forde¬
rungen der basischen Philologen , wie sie in den Leit¬
hen niedergelegt sind. Dort wird ausgeführt, das> der Phile ' cgeii -v -re ' n den Ged .inken der einheitlichen Gestaltung des gesamten Schul¬
wesens vertritt. An r»em simultanen Charatter aUer ba ischen
Schukn ist festzuhalten . Die Bildungsziele der höheren schulen, die
alle » Klassen unseres Voltes zugänglich sei » miissen , ebenso die der
Hochschulen dürfen nicht l)erabg^ etzt werden. Um allen Vollsschicht . n
den Besuch zu ermcglichen sind staatliche Internate zu errichten . Die

Grundschule tst höchstens vicriahrig »u gestalten ! die von dem Vor¬
redner gn'orderte sechsjähn ^ lehixn wir ub. Begabte Cchiiter sollen
schon nach drei Iahi . n in die höl̂ rr Schuir eiiitret«» könne» . Der
Uebergang von der Grundschule zu anderen Schulen lft von dem Ur¬
teil der Lehrer und EUern abhängig. Der Lehrj>ang der HLHerrn
Schulen mns? eln neunjähriger bleibe « ! auch den i chsNajl gen Real¬
schulen musi drt Eharuttei höherer Lehranstullen geevahri bleiben

Redaer brachte im svlgendei ein « Entschließung von sämt¬
liche » ! 2ti Schillern der obersten Klassen des Konstanter
Gymnasium « zur Kenntni» . die von diesen » nbeeli ŝluki vo»
der Lehrerschaft gesaut worden tst und folgenden Wortlaut Hut :
. Ausgrund de» humai -. isiijchcn Bildung »»» ^ » , dr » un» das Gym¬
nasium vermittelt, sind wir der festen Ueberzeugung , dag das huma¬
nistische lbymnusinm in seiner altlprachllche » Eigenart und in seiner
neunjährigen Uinerr >ch!sd.iuer beibehalten ir«rden muh . wenn nicht
unser Volk unstt>ätzl'arer geistiger Güter beraubt werden soll- Zweck¬
dienliche Reformen sind damit nicht ausgeschlossen."

Der Redner verbreite,» sich danach >x>ch über die sogen . Aufbau -
schvlen , die nur in beschränktem Umsang als Versuchsschul« n zuge¬
lassen werden sollen , u . über dir Lehrplanresorm , wobei er betonte , das,
d«r lateinlose Unterbau für da » Gymnasium unannehmbar sei . Dl ?
Zahl der verbindlichen Unterrichtsstunden ist aus ' chliejzlich der Spiel-
nachmittag « aus s» zu verringern. Der deutsck)« Unlerricht tst in allen
Schulen zu verstärken.

Hauptlehrertn K l « i n - Wertl̂ im vertritt dt» Leilsiitz « d « s
V « rein » badischer Lehrerinnen . In der Erziehung sind
neue Wege zu beschreiten. Da ist unser« Hoffnung die Einheitsschule.
Alle Vildung->gä »ge »nissen den Mäd<l?en ebenso zugänglich sein , wie
den Knaben . Die Simultanschule ist beizubehalten. Dir Grundschule
soll vier Jahre «»nfasien . Der Lehrplan soll dem Lehrer nöglichst o»el
Bewegungsfreiheit gewähren.

Hieraus wurd« die Sitzung nach 1 llhr geschlossen. Fortsetzung
nachm. Z Uhr.

Ladische Chronik .
Cplelberg. 10. Febr . Der verheir . Otto Wartmann kam

am Samstag beim .̂'angholzfahren unter das eigene Fuhrwerk und
wurde so schwer verlebt, daß er ins Hospital nach Ettlingen einge¬
liefert werden »lichte.

-- Pforzheim. Itl . Febr - Di« Stndtgemeinde hat das dem
Prinzen Max gehörende Schlob in Bauschlott gepachtet ,
um darin ein Erholungsheim für schwächliche ui .d in ihrer Entwick¬
lung zurückgebliebene Kinder zu errichten .

D Mannheim, 10 Febr . Bei einem Einbruch in die Villa des
Fabrikanten Pnlknbcrg wurd« Silberzeug im Wert von
» VVVVN Mark gestohlen .

--- Lahr. >0. Febr . Der L ii r g e r a n » s ch « k> hat die Tr ,HSHung des GaSpreijeS auf d>ü Psg. genehmig ! und ferner
fein « Austimniung d^z » iieveben, das; eine auiomalischc Erliöhung >e-
weils um S Psg. cinlrilt . sobald die Llohle um w pro Tonne teurer
geworden ist.

n Todt-iän, V- Febr. Am letzten Freitag machte sich ein etwa
5>sähr !gcr Knabe an einem Rollivir ^en beim Sägewerk der Firma
I . Ed . Faller <! » schaffen - Er kam dabei unler die Räder » lid wurde
so schwer verletzt, daft er ins Krankenhaus »erbracht werden mubte .
Nur durch das besonnene Eingreifen eines hinzueilenden Mannes
kam der Jung« überhaupt mit dem Leben davon . — Beim Ablade»
von Vaumwoll-Valleu erlitt der Arbeiter Wilhelm Ejert einen
Beinbruch .

Engen , 1«. Kcbr. Anküsilich seine? LZjäbr . PriesterinbilZum »
hat die Stadt Dekan Weber da » Ehrenbür « errecht uer-
lieh,:».

Singen sHoh?ntwiel1, tv Febr. Der „Konst. Ztg.- wird mit
dem Ausdruck schärfste » Proteste « nu » Bahnbeamtin »
kreisen mitgeteilt, dah « in Lvkomoltosührer und ein
Lokoniotiv Heizer wv.ien Leben » .Nittel schied » » gen
nach d^r Sckweiz verhaftet worden sind . Ter Führer hatte
Butter und Eier aus seinen Dienslsahrtcn angekauft und wollte seinen
Heizer n »d einen Masch! ivihausardriter in Echasshaul ' n velanlasien,
diese Lebensmittel in Zchasfh .rus« !, zu verkaufen . Beide lehnten die»
aber ab . worauf der Lvkomotivsührcr den Verlaus an ein Hotel in
Schaphausen selbst bewirkte.

Aus der Kandeskanptstadt .
Karlsruh « . >0 . Februar.

: : Einstweilige Einstellung d«r Kiirdrrziige nach Holland und
Siiddeutschland . Das Vertehrsanit in München teilt telegrapliisch
mit , dok die im Februar ungesugten 5ti » der !üg« Wien- Holland und
Wien —Süddeulschland in Passuu und Salzburg wegen schwerer Be-
triebslage nicht übernommen werden rönnen und daher bis ous wei¬
teres unterbleiben müssen. In Deutschland und dem Ausland bef n -
den sich jetzt A4lM Wiener Kinder von Zvd vtlti , die in Not sind Mit
dem Eintreffen des zweiten Kinderzuges in Karlsruhe wird vor Mo¬
nat März nicht z » rechnen sein

X Sichtvermerk auf NeisriniSweisen . Von den MrenziibenvachungS »
stellen an der holländisch. » Grenze muhte » häufig Reisend .', in d n
» leisten Fällen aus Sl"idd .» tschl .i » d . zurückgewiesen werde» , weil sie
n .cht im Besitze des zur N is.' in» Ausland e . forderlichen Sichtvermerks
sind. ES wird deshalb d ?im » eriiinert , dich Reise i » S Ausland
auher der Einreiseerlaubnis der anZIäiidischen Behörde ein deutsch r
Sichivermerk seitens txr zustAiidige» Sichtuermr ' ksbebörde - in Baken
des Bezirksamts des WobnortS od ' r dau . ri 'de » Ruse -ilhaits — in den
ü!« sepast eingetragen werden inusj . Der Bermerk auf der Seit? 2 des

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe. 10 F«br. Vom LandeStheater wird un» ge?

schrieb . n : Am Samstag den !4 . Februar , gelmigi das vicraktige Lust-
ipiel „Liselotte von derPsalz " vvu Nudolf PreSber u » d Leo
Walter Stein zur hiesigen Erstaufführung . Im Mtt lpunkt der Hand¬
lung steht jene kurpfälz^che Pniizcjs ! » Elisabeth El>a : lotte , die als
Herzogin vo » Orleans vom Hofe Ludwig ? XI V . durch ihre ckiaraktcr -
volle , gradsinnige , sich gegen das gleihnerische Scheinwescn einer glän¬
zenden . doch sittlich kernfaulen Hofg sellsä>ast auflehnende Hai ung
unvergängliche und zumal in den dunkeln Tage » unseres Erleb ns
wicder hell ausleuchtenden Ruhm erwa b . Da? heitere Stück will
uewitz ke nen höheren Anspruch erfüllen , al? den eine ? wählerischen
jlnterhaltiingsb. diirfnisseS . Es könnte aber gerade im gegenwärtigen
Augenblick auch ernstere Empsindungen erwecken -- und vi lleichi die
rief gesunkene Hoffnung wieder aufrichten helfen , dah im Wandel der
Zeiten auch dem Volke der Deutsch , n — trotz allem — dereinst das
Morg nroi eine? n uen Sommertage? dämmern wird , wenn es n »r
den Glauben an sich » ich » preisgibt und nicht Verrat übt am Heiden-
sinn seiner edelsten Männer und Frauen vom Schlage dieser . Liselottevon der Pfalz ".

FrUburg, lv. Febr . Ueber die Errichtung der Forst -Iehranstalt an der hiesigen Universität werden im wür !-
tcmbsrMchen Staatganzeiger jetzt „ äh re Mitteilungen gemacht. Dar-
,iuS geht h . rvor , dah Hessen, das sehr lebhaft sllr die Verlegung der
Foestanstalten von Karlsruhe und Tübingen nach Heidelberg eintraterklärt hal , seine Beteiligung an der Forstlehranstalt in Freiburg sei
t - ovd m keineswegs ausgeschlossen. Eine endgültige En . scheidung könn .-die bcssi che Ncgierung aber » och nicht treffen . Nach diesen amtlichenAuslassungen durste e? also b i der gemeinsamen Forstlehranstalt in
Freiburg , e,n Bewenden baben um so mehr als auch die bad Negie¬rung es ausdrücklich abgelehnt bat. iliren B schluh nochmals zu ändern .-- Verlin. 9. Febr. Der Nc ! ch ? kanzler sandt ' der WitweRichard Dehmels l̂ eute nachstehendes Telegramm : „e- er --
l 'che Teilnahme an dem schtv ren Verlust , der Sie betroffen hat.

" Mit
Ihnen stebt das ganze deu . lche Volk trauernd an der Bahr ? einesMannes, der wie kaum ein zweit r mit wabrem deutschen W sen die
Erk . nntni? und da » Defühl für die g . ohe soziale Bewegung linkerer
Zeit verbünd «n und da?o„ in höchster g istiger Vollendung der W lt
ÄuiUie gegLbe « hat. Der Tod WiHvd Dehuicl» un« di«

Welt heute um so schwerer, da Freiheit Necht und Leben de? Ei »zel »euwie der Nalion m^ r den» je gefährdet sind . Wir Werse » diejenKämpfer für die Erneuerung der Meujchhei; allezeit schmerzlich ver¬
missen, Reichskanzler Bauer.

"
-- - Berlin , g. Febr I » dem Institut zur Ve kS m p s u n g d « rTuberkulose begann heule der ausjerordentl . Proseffor Fried -mann seine Vorlesungen üb»'r Tuberkulofe -Bekäinpsung . Belaiint --

lich haben lebhafte Debatte» in der Presse und in der preußisch «»
Landesversammlung über das von Friedman» entdeckte Tub^rkulose-mittel statlgefunden . Die preukilck >e Regierung st llte ihm das ge¬nannte Institut zur weit«ren Vehandlu>»g der Sache zur Verfügung.

Di« »Madame vutterslq- .Frag« in Berlin.
O Berlin , v Febr Ein Meinungsstreit über den künstle ischenWert der Opern Pucrini » ist hier entbrannt, in >d« r Haupt »

sache um „Madame Vutterjly"
. Unter den Kämpsern sllr und wieder

ist nun auch der frllhers Opernregisscur Dr . Georg Droescher aus d mPlan erschienen, der das xenunnte Sverk s. Zt . » ach B rlin gebrockt
Hot . Er tritt namentlich für das Textbuch dieser Oper ein und
verhält sich der Musik gegenüber ziemlich ablehnend . Das überraschtweiter nicht, wenn man bedenkt, wie wenig man in Deulsch aud mit
der Eigenart des italienischen Stils vertraut tst , der l êmmungslases
Musizieren oder gar ein Versenlimei' talisierrn der Tempi durch us
nicht verträgt. Besonders Puccini gibt für die Wieierg .il» seiner
Partituren die Fcnauesten Vorschriften . Es ist keine SeltenIM, bei
ihm innerhalb von sechs , sieben malten folgende Angaben zu finden :
String-, con anlma. poco allarg. o tempo . poco allarg ., afsrctt, ,rallent., a tempo , string usw . Der restlosen Verwirklichung der Puc -
cinlschen Absichten steht der Konsonantrnreichlum der deutschen
Sprache an sich schon entgegen , der den Sängern das notwendige Par-
lando . namentlich bei den at- mraubenden Tempi ungeheuer erschwert.Von den deut 'ch' n Kapellmeistern galt der versiorl 'ene Schuch als de:
glänzendste Interpret dieser Werl« , denen er ein, ganz besondreLiebe angedeih n lieh , die sich vor allem in einer überaus peinlich »
Vorbereitung osfei' barte . Und auch in Italien selbst lähi man k^ine
Puccinioper herausgehen , ohne bis ins letzte Detail elles aeschlissei'
^u haben . Dann erst erhält man einen Schimmer von der Na ^biier-
kr^ft dieser Musik . Ob Dr Drosscher wohl all die oben aniesllhrtenSchwi?rlakeiten genügend bedacht hat, «he er zu seinem abfälligenüber K-- PuccmiM AtM Km? « .

Passes , der dahin lautet, dah P r̂hinhadrr nach dem Ausland reist .
» llgl uicht . . ^

5̂ Ueber »Deutschen Autuuslsglaulien" sprach am Sonntag
im grohe» ^iathuusjaal der SchrifijieUer und Sprecher der hiriige»
freirel .giöjcn Gemeiiide Ulbert Setau « r ^ Er gin,, au » uon dü >n
E danlen , dah uus. re tjutuiisi in stärkstem Mab « atchänge oou v»
Lrraft , womit wir Ui>cihuupl an eine deutsche Zutuns , glauben , worau»
sich dann die Fo '. derung eiues ledeiidige » Gtauden » vo » selbst rrgli»
für u » S . >Der Glaut-e d . l .Kirchen, so führte der Redner weiiec
könne das » ich : sei » . Dazu sei er , wie die Geschichte , und » >chi »uuv >
d . r Wettlrieu. beuxisr , >iu Leuen der Votkee, lue ihn detunuiei ». ^
unfruchtbar geblieben . W .ilice röniuiigl ii habe von jeher ohne
ja os : g . cug in schärfstem Gcgensay zur Kirche dejianl « » . S c tvculi»
aus dem îniierjicn Wesen des Menschen, aus seinem jter » der cbe » goi .«
licl̂ er Natur sei und deshalb überall , wo er zur Wirkung tomnie . rvu ^'
hast und cr îsll>afl im Sinne cchier t.' iebe, ival>rer Erlösung Wirte .
sen tiern des Mensclxn zur Entsaltuug zu bringen , sei daher die eigeU ''
l .cl)v riusgal ».' unser . « L >lienS und also auch dci natüiliche Inhalt einer
von allem Zivang freien !1!eligiösi :ät . Dem Evangelium der Gaa !»
sei das Evangelium der Entwicklung eiiiveaenzusehen . Wie sthr t> °
uralter iiieuschlicher C< hnjuchi entspreche und wie tief e«, ernst u 'l
entschlossen als Aufgabe ersaht und durct »gejührl , aus unser gau»^
Let'e » erneuernd , reiiiigend , belebend wietcn müsse , wurde in niann S'
sachster Beleuchtung dargestellt , wobei manches schwere , herb.
fiel ( und ja auch fallen muhte ) üt>er die Notwendigkeit entschlossenner
l>!u - und Einkehr , Einen versöhnlich n Ausblick gab dir Wendung-
i/rkenntnis und Ergreifung unserer Ausgab wnd uu» erhal .en. ?>se>'
allen VerilichtungStvillen unserer Feinde . Unser lnnerster W . r , ^ ^Goti in uns — wird unscre Rettung sei » . Tara » zu glauben . daS
die GruilNttge unseres ZukunfiS « lallbenS . . Und n >ag das Neich ^Trümmer gehn, — DaS »lau » nS einst g . gründet — Da » Deutschswird kein Sturm verweh » , — Das Gott in un « entzündet "
mii schlössen dir Anssührungen deS ilttdnerS , die den lephaftestr«
fall der den Saal bis zum letzten Platz füll . » den Hörer sunden. ^» eti . tvaditrti r L>erc >n tttr vtc» Uarl->ua» . Am « iavtüvrn a »>
taa avcnd ctne ltark b<Illa» c Monatsvcrsammtuli« des >itadtla»e« vrre>»'
Illr Geilliaetii a» U» i> Sai ^n aicia» naw iveain» wur >Ur t-.uauuo»»» »"»'
lctn ^ lau mctir «» ttndc » . I« da » man da >! vurvcrc Vvtut inli ivtta«taa »feI «e» niiiftt»'. Der ivolNvcndr. Scrr Stccvnu»asr» t A . iki e i » . vraanc »''
tltnaänae «ur NcunintS ilni, vcrvrcilcic Nai Uver die ncue ilicrord » «»«vl^rabt .ctcrilna . naa> wrla .cr dte vtltincrballer uui dci» L » » i>c uro3 Ttück unv dicient-ien >» der Diadl !> Sitiil tiicr abttetcrn tolltentollen <!ll r̂iennia vc .telili werden. Man aiaiila da» darG dictcdie benötiaien Lter lür die ltrantendSuIrr nula l̂irnau wcrden »» iiiern .dts ac .rcnwiiritae T ucriina der Nullermttlct «va der ll>eistr>c » d« ">Srcts titner Bctract !l »nacn . VS loll - ine toaenan« !« Nuti . il .iNc in»Ncriilcn >v>. rdril . « i» vct atinltiaen Angctivtcn at . Ia, die »Slinei, MllictVertllalina »ii dabcn . Bon der «tbvallilua cincr Adenom,i. itiatiu««dci» Eriiit der Ncti A!echuu »a traaenv ÄttiniS a ^nom >ttc » w >. rr>rn ! dattil >»
vine B . Nautaiiig dcS Gi i^dotcS Ritpvurr tür NrNlllavr IN «uvg.t» acnuN ''
incn wordcn. j' t,>, -i » t tiutt Ocrr Giit ^verwaltcr Lanaentt rtn ci »e»
inlrrc ^inlc» Bortroa llbcr das lUaltcncrtiulin. wct -licr aetiiitn . iidcn vcil »»
tand . vor 5er ( >t» slU>r von .Ntatt ncrbtlvner » ' au ^ Ntattrn wurvt ^warnt , da blrrdurai «Iranriictlcn lln .vswlel -vi wcrdc » . B>.'t denSei, itacn vo» ?»at !c»crn w>.nax ,vtr bckillc» i» l>N » cm «iniand Ictneletblt vclr . ivcn Die yrdcittlilt >e Keitcralvritaiuiiltilnu Ilud ^

'
i al»ttatl Eine GraltSverlotiina von ttuit . r und et »« tti"»^den LS. Kebrilar

^lldncr » bildetcn den Schtuk der anrcaciid vritaule»^
8 Ticlistilhle . Im Nheinhafen hier wurde gestern ein Eütcnvage»erdrochen und daraus Zucker entw. ndel . — Vei ei » em Zwattgszügl '""

au , Schillingen wurden gestern srüh LV70 3 ga êtt- n beschla« !lah '" >>»«eiche vermutlich von einem Diebstahl l^ rrühreu — An, Mo» >al>
init .ag gegen IS Uhr wurde au? dem Hofe einer Wlrtsck ). isl in dctMit elstadt ein Fahrrad im Werte von 300 Ut von mibekanntemencuxndet .

Vevorstelzendc Äeranstaltunken .
X Mo«ettrn >l,» r Ti« drine »lorndmiiNk de« liartsrilver Motetten»»'?Nndkl am loimi.eaden Nreit .ia . dcn IZ. Kcdrilar . au . nos 7 ^ UV , ">eiirtlluSt rct»« tic>„ . Nur Autt^brui -a a >tana >c» Ä!oilli<» von vrat»»« u>'»

» cacr <̂ at »>Iv .in,aanlorocn> - i,a.ita>e GUaiia- Iltr Sourau «.> i » uoraclwcir ^ von Vnw . . .id Cüt » , p. rank «vcn iX ''
iliiricnvcrlaut m den M » sitaltcnv >»>>'tu »«»,, von Nur > S. e >lsetdI n » d Nr D o < r t ba , b . aoniie«^ Drr Grlannveretn ^Har n̂viite" verailtlatiei um Voainoa veii tö»

!̂ ^ r>lnr »albinltliias « tibr. ii» Avotlo-Snüt - >Ualt ^uUiuilci rinrnU der.Abcnd . .. dem d,r Neretn et,. rci<1.baI . !a . S
erwetierlttuNk

" ^" i dc » «bcndS lau . ckit Nch . . .. Bali -»"

Surnen » Spiel und Sport .
- '^ "nnnen - Bri .tNsal. Bet dcm am »onnlsatundcnei . Wciltvtct tiv . Icvi » de ? l . NVa . Wctnaartc» il » d de ». strai >le">̂« rnaial . das vor .nliirellt, ^» P >w » r» „ l n, >̂ a îln .,e » wurde^Zetnaarici , naoi tvaimciidem Sviel Nbeit . aen mit Z : S Toren acwt « -" «,^ d>» tvauinrn. ilu de» ltartsr >idcr

c " >"cl.lli ^ li . 0S »i » t> vor , dct txn r »ri»ctic «
« !» ^ ' urnt wurde an ZJilt T>lr » ttvun ^»»cN^vo » tnSaesa .ni <>7 tu iwi Minnen, und Nuaciidiiax » ^
Wetlcrdcricht dc» Zentratdur. s . ^telrorologi« « . Hydrograpd^

kliiaemetne VNtirn,nnsl>verNi» >. vom nordwclitiidcn Meer« dr «n«^starke Tttlvrultaevtctt estlvü . lS vor . «>et tl>dw . » lla>r» Wtaven da >tn der ?!act» dlr Äeivölkai. a Ndcrull «» acnoininc » . l» dak nutirr tnbade » die «achllr ?lle »acvaetaslkn babrn An Viorkdeuttaüai .o ,i» d «ntran ö̂sliai . n glitte ilt bcrciis Reaeliio^ner clnaeircie» . Vi» !» tn «nt>>̂
Grb .ct in . ls. mti dem «5Inirl» vo » z! r„ ^>'Ä" c» dru.n .l .?-«, o ^ cNine « wer »'?:BvrauSNltiittche Wiiie . u » » dlo Mittwoa, . >> !?eNrn,ir t ^Ä)Mettt bedeeit. wlndi« au ? SlldivUt . leiai . e Sleaenlülle. mttdcr . belonver?
nachts .

Lr. I-gogkiibgeiis Zsoglanlilii
I^ eckttf ^ emünc ! b . t1eiUe ! l,ei -x

stif Nerven. , innere lirsnke v. LnkolunLSbetZorkllLe
Prospekte »eei .

Permischtes .
WTB . Stuttgart , ll>. Febr. Die Bankangestelltenstuttgart , sind heute in den Streik gettete» . da ein« EiniS» "»

mit den Bankl >eilungen bclr Anpassung der Bezahlung « n di «
wurtigl! Teuerung auf srivdlichcm We^ e nicht erzielt wortxn <d» r-
Der Schlichtui ' gsausschuU ist zur Vermittlung a »gerusen worden.

Berlin, II. Febr . Das Interesse dex. Auslands an derliner Mo de woche ist sehr rege. Aus Norwegen und "V
mehr aus Schweden und Dänemark wurde » laut »

'̂ v .
Tagebl." An -̂ ehörige der bedeutendste» Häuser rnisandt . Auch ^
Holland kamen viel « Käsle-

- Brüssel , » F-br . Laut ..Soir" lzat der Minister de« 2 "»""
verfügt , das, tn der Nacht zum lS. Februar di« Sommert "
eingeführt wird. ^

Kopenhagen . M. Febr . „Berllngskr Tidende " meldet aus ^ „singsors . der finnische Siaalsrat habe insolr,« der Pestgesahr s .
fln -tisch . russische Gren,e gcspcrrt . E . „ -.0» ^breiter Gürte ! solle von den Einwohnern geräumt werdeit-
Gr« nzbehvrt>en werden den Militärbehörden unlelstellt.

Gens, S. Febr . Das New-Yorker Palais Mor >1 an w«"
von einer nächtlichen Feuersbrunst heimgesucht und ^stört . Es ist vor drei Iahren van dem verstorbeneu Milliardär
nein Sohne hinterlassen worden . Die Ursache des Brandes ">
ii na » fgcklärt. In dem völlig verbrannte » Palais fand
Neste der Sck w i e g e r t och t e r Morgans und ihrer T " ^
ter v« i It und IN Ial ren. '

,,WTB . Haag . lv . Febr . Der „Nleuwe Tourant" meldet »
Newyork : Die Schnee st ürme dauern fort Viele Kii stc .
städte sind buchstäblich verschüttet ; die Einwohner wu«'
ten sich herausgraben.

Plane« i. B. militSrIsch besetz».
--- Plauen i . V .. tl>. Febr. Stestern nachmittag sind in

Reichswehrtruppen eingerückt. Zwischenfälle yaben siw
ereignet. Die militärische Besetzung der Stadt steht ^
.StcklaMitLS in hêl TkitiUichust ^ un Äii !»0Me«chaM.
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^irnlZe . m 11?>>>»<> <!? >" l '! r
Ä

Miiitärmanlel
neu . arob . , uchautjrdal «.
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» « stich «. Äna. im». .»!4«i!N>
an die „Vadische Piesle-Gnterbaitener
s. schlanke giaur . Gr . l .7b
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An»ulrb : n v. 4 Uvr av
dci Sauser Snmboldt-
s" ?!.? 1 . St .. l . Bkü-t?
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acslialt soiort ac-
II' <?!t.
Aticcbotcm . Zlcn»'»

nlcal>ich » « itc » «rd
Vkilltansvsiii? ci. un»
cr Nr . 2ö >S an dir

Ti' eik ". L '

gebildei . vertrau » ml » samilichen lkontor-
ardtltrn . mit sranz. und engl , S »>r >,ch'
kenninisie» . iadrelnng Irlbsiandige S»er>
irnueiiSlleunng >nne,>« l!„ vl , ivuuicht sich
zum l . Hlvnl zu neründeru.

^ ngldvit. niiter Ar. «slivM » »n dl«.Vad. vieli « « rbrien.

Perfekte Köchin
, m lasortigen Eintritt bei gul « m ?odn i!Nd gnt «r
^ rrvllenuno a « incht . Zweiimütchen vvrlianden.

4n»«4 Î ran » »«- ln. «alserst» . i »».

Tagmödchen
gcs , «l»t von Zahnnrzt fUr dcn nan -
zcu Tag . An «ttelvrn 245» ., ,

rLnist ssin, 1SK , kl

Tagmödchell
für ?wei Stunden vormittags ge«
sucht. Zu welven »" »5 '

ttpiovss^ n. 1LE , tt.
Aar iitidiAna einet

sreucnl . H «istiali» ivlrd
lW . Freu oi'. Wlhtn
gel . « lt . aesnchl . »lngeb.
in . .'ienanillci , uu ».
an dl« . «sad. Preiie^ erb.

Früttlcw
gemaiid» in S ienogravlil «
U. Lchretbmaichin«. »vivi«

au » ouier ftamiiie zu
baldtgeiiilFtulrillaeluch ».

Wntta » Ton ««»».
KS »» « r >iia ',e «5,lN

Zu « li¬
tt

« . aneeneb« «Ilster«,
ovo oroiisr 0e« »tch«r
Scho !oladrn ?abrtl für
tdre ytlial » in UarlS«
»« de t« soi « rl alit
StUd « de » krillal-
leitung «»sucht.

«nkeboie mit N »« o-
nlv -^ blchrlilen « itittd
unier Nr. gt! Sl an
di « „S>zd . H>r«sse- »rd .
Zil! lt! !irI>? ! lkr»I
iLchneidrr«?! rbrtt>Io 'vrt
vesvcht. Zt.4t>

M »de«erlstSi »cuLennix isvkuok
Serr nstrabe II

Zuarbeiterin
' ucht ^iivik voikseu.
Z4ilb» Tamenlchntidrt ,Piarie , iir^>t'

kllr lujübr . talen ». « »>-
sKugrrin. »lngtbvlr mil
Pr« i» a > aabe nnier
an die . ^ ad . Prrsie .
Pianist od.
Pianistin

nur »lichlige Krall . I da»
L chtspirlthrat» » >t»ret»
tcn. iiir ScmSioa abend
nnd Tvnnlcg nachmitlag
scsort » eiucht . b!« si.
Zuichrislen an s>7i»avriv « anser. Sl .- Zna .Lrvtten.Melanchlbvilsir . 18.

T . chtiv»

slir sosorl aesiichl tn dau¬
ern ?« Stellung. ^d.'<

c, . !?. D !s«ell! 0 »s«.Kari^ rule Li'aldlir . !>Z.
Schneider

slir t» rol,sili«l lii Tarif,
siir loio « » nein» «. d» a
»>, üni' oid . vitt inaen .

k » > '̂i' Utlib iiNi
' lleln.

Vai divlrlicha » wird e n
Allerer , nur dnrchan »
»uchtiarr u. zuverlüitlger
Knecht z
a«l«chl. der da» ou » riu-
aerläitete »lnweien ga>»
telbliändiK besorg lann .

îiidkunit tura> Hau»-
meistrr Vr» «>l. i . Vvk!»
s >̂ a » s :̂ . Naeivrniie .

fadoraiorivivS'
Kirvrr

von gröberer Anstalt
pesticht . »illeinsteb..
sollt« , nlcli» zu sunge
Stesleklaulen wvll«nautsülirl. Angebote
iinxr Nr ^ ü4 ^a an
dl« , !»'ad . Pr« ss« " eln»
reichen .

An verkaufen:
l Änzua s mtttl, Kî ur

l sibwar »rr Rock I Nell-
ner u . I Sarlcn -Ai 'li«?
mit unterlcabarcn Not n
Rüvvurrerftralie 4 . SIb
U Stott . TXUÜU». AtütiL

TüchUge Flickerin
per »osorl gel. Kalser-
<! I!ee I. Vi '̂ 71
lagSiiber sUr leicht « >t!«»
schdillgung gesucht .

Naliere » bei Sii-S . «5 -le
Krirdrichdvlav 7^

oder Nrl . mlt Out . Xtii».
Hillen , wclai« aucki l lcvie
idanSarb l̂l livernlmint
zu »lue , iiludern im Alier
von >5 und 4 Iavie » . uns
l '> Nevr gesiiltil Kr ^u
Blerbrodt. «allristr 2l '>
4. Slock . BMV

« ins., d. gut Irrv. kann
u » d ei » Mädche» liir
Kiich« u . Han» . ntb. d.
HauSlr .. sucht <j?7uVs« ston Klein.« .»Vaden . Schivwir . l »

kteivio« «»
Zivzme müööjeü

aesuch « bei I>od« m ^vbn .
A4 .',«» «vital . »a ?i« 7.

Selbslündige »
SllleiuMädchen

welche » kvch« n lann . zu
!l erwcchl. Perl, vei lioli.
Volin griucht . Schmidt.Äals« iallk« t)!>, I. .»i -liii»

Tiicht. Mädchen ,
das loitien kann u . alle
.hnuSarvcllen verlttdl lo
kl Inen Sauivai , aea ^n
baden Lobn aus l Mürz
acliial ! Tlideiidllr. 7.
viinc rre . BiibVZ
oder alleinstehende s>rau
in li Hniisbait aesncht .
î Itliugerstr . iil .ll . <ti>4!»>>

« ul Ivl . vd . l .̂ t>» br . eln
ordeml . Mädchen
gesucht , das bllrgl . lochen
u . alle Hauöarieit ver»
ri t . kann , tlnilerlir. 71 ,
ü Tr .. M» rktvl>v . .'U"!j

c!n llklnen lrarisrnder
BeainiciiliauSvall wird
ei'tniireneS .
MKS«» °d . SM
bct autcr Vezabluna nnt>
vollem NainilieiianlclIn »
an « 1. Mür« e^s»a,i » î-
geböte nni. r Nr. Zi . üS
an die «adilive Pr ŝs.- .

Zur Milbliie >»> t' au »-
bnlt wird >u » « ln 'ge
?.? !̂ d? n j«llktSMbdchtii
'Ä^bers.. 0i .^ n'

AauVhnlteeitt
ti!<v» In all ^ Teilen de«Sanciialls. Inckil . aell n >i
a Reugn. . zur Nlldruiii
eln ^ sraucnl Sauöl >ali5
»auerndr Stclle
Anaevoie » Nr Zicm

an dl ^ Bnd V reffe '

tl ' chtl 'l im Snn ^b^stz
luÄt Wl!. Ltelle

in bürsleilicüein !?aus<
stcdl ledorft mcbr ai<
anlc B 'baiidiiina als ni«
b ?l>?n Lvbn ^ aevl eoenij
a » cl> als HansliSl'eri ,
Anaeb nnt Nr ?. ^!7I
an die V liv . Prelle er»

Monatsfrau
Z—4mal wS<vrn » iil>. aul
le 2 Srunven a. lua>i!
krledenlir .-7 . lll . X4b<il
Ehrliche Wllvtssra!!
einig « Stund, vvrm . ars.
'ü ^ axalac. »! II . ll .
Wkjih- vHutzsrüt!
«. t — 2 i>aib« Tage i » der
Ä' och« aelucht. ilst .i^i!,
Bot u . Aeilld nitrns, « lll .

«roste t Zlmmer.i, »!»
nnna m . Mansarde. Mit
telltad ! aca n >.»»»
nicrwoünun». lm l oda
2. Sw .? i»

tWÄZN ßZsllkkit.
AnSeboie n N :

an vi Aad Prell - erH
Möül . Limmer

sscvarat » »olori «u ve»
mieien : Wirland». Lud
wia Wilb. tinltr . 21 . 2
.Sias»,
MSdliertll Zimmel
losorl an »errn »n ve«
Miel n Gindel. VZni»
k arnstr . l» . » .INA
llre^ iltr ÄI . IiI . Schinidi

aegeniid . d ValiliSgerie »
ist per loivrl ein lebr a >e
mvbi . Limine» an nr'
bell Herrn zu verm . >'!4iü

WS« - WM.
Nn ein oerrlchalttdaua

wird l« r 2 Tage vis
Wocl»! eine iNemlae , gut
iniviodlciie iirnu a . luan
Nüd unl Nr. ^ 4Z7V t d
Vi '' 'Nielse »n ^iiabren

»
tlilbtigeS , verselt im
ilvchrn und <>e>u » arb« i »,
a « i« pl « ii AüerS . «u zwri
P « i ivnen bei gutem '̂olin
nuo guier >. «».audiuna
soior« p.esticht . V>utc

rugttislr ertorderlich.
vis, «'.' aidsir. i>. -.' 4«w
Alleinmlldlhsv

lelbltündi!» tn ltliciie und
Sausalbitt. zu eluzrlii«r
Dame aus IS . s<cb >«ar
aesiillit Neu « Vadnl>» »<
!,rastell>. I l 2MS

Tüchtig»
Hausmöschen

«u» lolori a«I«cht.
tlariseu «!«.

ssallerl , ra sie LI «. LSl8
«i>>g . ik >» innlung »nein,

leviaen ^>! adch « n « . luch«
ich zum tvfvrliaen Ein-
trll » eln vrbeulliches

Mädchen
da» kochen lann . zu li «in ,
dainili« v « i I vbeiii Votiu.

< « » ler..̂ 4V4!! aoilersir. ll «. » . ».
Kür li. HauSbaU Üeid-

/V» ü «z « »A Q
aus l !>. Kebruar od . lvül
a« s« chl .^l^ eranieNltr . l . II ., recht».

-ueileie » . luchilge»
Müdchen

welches gu » lochen lann .
««sucht. Holier Vobn u .
auie ^iedandlung . .'iwrit-
tltätllcn vvrinu>deu .Hagenau « « . Mevgrrrl .P !a » , « ,ilir «Ii. L îv?

WM!. Ri»
Mädchen
s» r »wrl Äindrr lm
Alter v . !> » l Iabr

gesucht .
r»p. n»d,

Hübichstr . 21 . 2Kt0j
öungcs. gebild . 24»>»
Z^ ÄuIvin

klir nachmlltaaS »u siink-
iätirigem jiind « aesnchl .

ftrnu » r. QinoriS».»aiiersir ^ d«i !. vier

Mir einen nrilier . n . au.
!en Sauslial » wird »ur
Uulcllliivuug der vau»^
lrau eln rriadreue« um.
» chll ' ixi , llcilüaeS

Mädchen ?
»oder auck, Nraul au?
llulcr ksamilie zu baivi-
aen , Einiiill gelutvl
Vorzust lieu »vlilt, Z —4
Ulir Scmina » lirakir. l5>.
z^Stcck . S4Z84
Mädchen

da» Küche und Hausdal »
jelbliändig » « riehen lann
zu »vsvNtgeu , Vinlrii»
5ek»i «lit . Vrbvrinzrn -
'' s,' k-« !si lVaden » ^»xi

Itvgtr . Ki' vshorschtt!
lokort arlucht .

>!»x « allcriiiai!« l ^>.
junger Mann
al» « « » » » « » « » «ür
bi «slg»» <>aug«kchült lo¬
sorl « esncht.

Angebot« unt . Nr . S47:l
a« die .<>ad. P« lte". LL

bchultnllass. Mädchen
». Veausslchl'gunaeln.
l lüdr. tliiilr » . lng »-
llbrr vd . nur naitim .
grg Kol« » aul « »Ver-
giilung aus lolorl gel
tiann a . , u > Ikvtinlch
t « „ Hau» üall mit« r-
iernen . Zu erlragen
Ä' elv enlirak « Ii.
link » . N45.W

Mädchen
welSeS etw nöden kann
losorl ae 'nch , V?2!!4»» ller .Alle « 2Z Laden
Nöljöjet! keillcht ,
so 'vrl od« r l . Mörz , da »
zu Haule schiel «« lann .?« r « nd. '.4ÄL?ougl « » flra ^« Lll.

Geivissenval«. »uv - r>üll.
Rsmfmann»

.13 N . a» . «rlndrei , tn
Vnil'liallnna, Kasten« n.
v ink ^ulswelen . Norre-
svonroii n» u »« ll. vc-
tiiedSbuchllidruna. Kai-
kuiaiion. aua . Nliroa».
WkMl !5s! ellWg .
Angebote u . Nr . Piilll ?
izZ die Badllcbe . Prelle.

MebsiMsiner,
lrieosbclcvüdta» Mine d
Ä>er Nabren. lueb» Stcl-
luna. lolori oder bi ; I.
MSrz ln d ^r Mövei-
blanche >il» BerkSuler u
Lagerill Belive auch
Kenuinill« ln der Diu«-
lUbrnna «ngedoie unier
Nr . Z400Ü an die Da».
Presse erveien
Majchii enbauer

lncht aus los « «» pral»
tische « rbeii .

Ü!Nnäeb uul . Nr . ^4404
die . ,iad . P „ n ^."

Tüchtiger , sctbliäntigrr
E senformer
luchl losort da»« «nd«^M » ?t

'
« ° n . «r

Nr . 7UI>» an dl« . Oad.
Prrsj« " « rbet« n .
Nnngc. l« kla» r« all.

sucht alidS . von K Ubr ab
Teicha Mauna

womöi» . »um Schrei »«»
lHetmarbeill^
Anaedvie u Nr

an di ? Vad , Presse erb.
. suiii i5ri« rn « il der
Zahnprnxis

wtrd sür Sobn ochtb
lZllern. >4 Iabrr. ver
l . »ipril Lel>rlt « ll« ae-
luchi . Anaebvlt sind
zu richte » unt . «77lS au
di « „ S ' ad . Pres ' « '.

». isi ^i« rvil»it»»e . ans
'Iii, seingebildet . vvn ru¬
higem. liornebiue« Aus¬
treten luch»

Stellung
al» HänSdame. Stöbere»
aul Anaeb. unl . r tMla
i » der vak> Vrelie".

Melch , Oali » el «rn,iime ,
gibt Uliepaar mi » l ö ! »l

2—3 ^inimer
in KarlSrul e od llmgr »
gegen a " »e »'ezabluns

« nneb . un ». !>lr
an dir „e- ad Prell , .

Üuniz «» Ebevaar inchi
r>er ivlvr » » »>« i leer«
Zimmer m . Stiche.

Angeb . nnt . Nr . A4i>a<
an k>ie » il' ad . Presse".

JunqvcetnädUe » ijd«
vaar luchl sür solo «
u»»dil«» ,e«»

»MI!- U.
MIMUM ?,
Anaeboie unt . Nr . »><4 !i4<
an die . « 'ad . Vre« «' « r «»

Niuderiole» tibevaar.
Biiiobeaniltt . luwi tut»
l . MSr»

I biS 2
möbl. Himme?

ml » Kllch« over K - cha«»
ieaendeil «naebvte »
Nr. X4Ü77 an dl- «ad.
Prelle erbele ».

He >r luchl
n - ödl . Zimmer ,
Osirrirn nn » Nr . .̂ 4Nd<
an die,S»ad . P>« slr '.

Arlleier. alliver ö?>»
»ler luchl
möbliert . Zimmer
mll elcl»r . Vlch » und 5, «.
»ling ln gulem . rublgei»
Haut . ev . ganze Vcnli»>»̂

Anaeb. unl . Nr . IlikleH
an die . !" adl 'che v ?elle ».

H » » g . örnnlein. >ilu » l ..liölierc Nlädchenlchuie.
gro ! eLlob« .,n « ind»rn
luch» vaiiend » Stell«
ltir nailimilla » » . Anged.
unler Nr , .̂ lttu an dle
. jiad . Prelle ' erbele ».

Kinderl. « liev' ^r , »<r»t
Link. lüiÄ . 2ilnmer
oder Manlarde ml » Lle^
aeg^n »iilldlile im bau »,
d ^ ll . auch Nüven
Anaeboie u Nr. ^4Z«̂ >

an dle vad. Prelle eid.
Bellere Dame luch» drt

gn ^ r ssaniill« lebön
mckliertsz
lm benimm der Siai».
Anstel -vle unl Nr . Xl?>4j
an die vavis che .Viess^

^ «nini. lucht » d l ».
Aebr ltlÄ > ein gul möd ^

Aimmer
in besserem »auie.

Geil , »l » geböte uns»»
Nr . ü'4»l au die
PreOe"

L lilnae Hetren inche»
aul l . od , t>ai . lü . Pia »»

möbl. Zin ntk
ml » Pension , lvell . An»
« rbvle unler Nr .
a » die Ilia ?>. Prelle erdet.

Tiichlige . selbstiindige
gW».

Goldene » Hirsch , tkailer-
liras!« ILU. .'»4i »ü

Suche ans lk>. MS »,
eine lürdiige. tlinger«ÜQklii »,
IN .ffostgeberei geg . guten
Gedalt Ä Äiätchen or-
canden.

Hl» geb. unt . N r ^ A4Z7l»
an die . lind . Piesi ^'.

Kochirau
sstr l?or»«' »a »lol, Ild Her-
re ? I « « sucht , vlgcne»5ai>» . lüliche vorbanden.
>»Inaebole nnt . Nr , Alsmi
g« die .Dad. P»elie ' «U». '

Tuch« aus 15, öebr. vd
I . Piü », «ieiiiive»Mädchen
da» schon gedirnl bot lür
K ch« und H» n »arb« it.

Krau gri«da Tral».
Sai 'rrstr^l^il Iii .

Vien^MiZldM
aul s«l»r» aesuch» «»>-
ler -?» lec S? i' a d V^ .IN

ßiilhtlgro Diidchr»
für ikliche und Wiriichnsl
für lolorl oeliiciil . .»<45<lN

Wtrll «! all z. WillielU' S-
böbe . Tchiiveniirai '« l><>

<jtcluchl bei bot), rot/n
sür be !! . HanSbal» tuin
ib. iviärz oder l . Avrll
UtieeL Röhden
« de » « >», ' . P Sütel«.kelb . Ist IKeiegenlielige¬

bot « « . sich im »iochen wei-
l « r autzubilden . 878a

^inaeb « n »er 1̂ . n . l »>.vad. Abeiuietde ». erbest

Lagerplatz
mindestens Illslv um . mit Giri » anschlus >. mi » ob.
o !,ne tSebSude. 4 >» «ui« t «u od «r « u laus. a« Iucht.

Stadl und eil« « SbUI
.Karlsruhe t . B.

» » « S ! » » i» I0 « l» » »
« »°Ä!.rx .R,'

- Gcschiists-
Z Lokalitäten

? «der (Sröste lolorl »u dvdem Preis« ,vWirten «»sacht. .
»lnarbole un ». Nr. L4KII « >» oi« »Lad.PreNe' erbeten.



S - tt - » . Davifche yr - ff « . UVenddtatt . « ensta » de » tv . ? «» - « « 1» » .

MtM demSesev ^ nztiKe.

Ii»!. Kell « u» a Vvltvr

^ i « r

. .
8tern

> b4 l>»b« IIlil >i>r« . ZSZ4

Im Xao >»o
A>r 1?»n «ri »i1« > Itloterbllebeilell !

/Vtelsitzc ». . Stern . zedVvlckckmiäi

v. Kieler : Uns . Kuno u . Valter
Ii « r » r » d « . «je » IN. ? «dn » r 19ZV .
>' o « »clt «anl »« tl .
1)1« Neercli - un « ' >n6et Nminersiax

<Ien 12. v ». »! t», vormiti »« » l >.. .. . vorinlltiur » il
. . . l ^ tebvnb » lle oe »

<j« 5 l,iavlltl »olieo Leu eiixlo »u» »wltvon äer

I!luin «n»pen <len lin k!lnn « «ts « V«r -
storbvoen llavltenti v« rbvton .

l
'

ocZes - ^ n ^ eisse .

0 «r I»o« jitkriM »litlodader uo »«rer
Mrm »

tterr

kertliol «! I ^ . 8tern

!,t üe «t«ra naeti dürrer lirsakdeit
«»ölt vor »edlo6ev . Lia I-« d«n . relod »n
/ . rbelt vi » selten eine », ist riornlt ?u
^ vlle . Lein ^ nüeokvv » >r6 d« i äeneo .
61« mit Idm iu »« mmsoarde » n «turllen .
unvereeöiiek «ei » . 2S2L

^ 8tern L8ol » v .

Xarlsrude . 6eo 10. ? «bru « r IVA».

voerHr »riatr » »eIi vur «i« eeiterv ademl
unser kovkveiokrter Q >ek n» 6 Uit -

indaber 6er kirw »
Heer

Lerlliv !^ . 8tern
a » ed kurrem . »edver « n> 1.« l<i« v »«» «v
xerer »litt « »eri »sen .

N ir verl ! reo In 6«w Lntiedl » ?eoen
einen «ereevlen Odek . «ier uns 6urck

s «wvn unermö6Iieden ? Iei »s un6 »ein «
^ rbeitiikr » t ein Ieuod !eo6e » Vorbild i-'vd
«uck In allen kAIien »t« t» ein kreunrlllelier
Leraier var . 2S22

Wir vsräeo »einer »t« t? in Ldrev
»?s6e » ken

Personal 6er firma

k . I , 5 e ' N L 8okn

« nrlsrud « . <Ien 10. 5ebru »r 1020.

» kl

kleine
Kluttsr

liede trau ,

frau

ua -« r« xut .

entscliliei Keule mittsx vdr « mkt
un Uerrn .

In lies» 7>«uer .

liiciisr «! L6oenie
kjctisrkl un «> Luxen 8«tinenle

K»k!,rud « ktlpklirr . 0 . kedr . 1M0 .

Oi« veeräizune 11n6et »m Uiitvoeb ,
iniUses 4 ribr , m Nüppur » »taii .

Von vs >Ie <Z» l.« uc ! ien Mo »« m »n
bitte »bsebe » . Ü4LW

8tstt besonäerer ^ ri ? eixs .

Neute triik ist meine Nede .
xute ? r » u

IM8V krumm

xed . Irsutz
n» ck kurzer Xr » n >ideit N >nit
ent »c > I» ten . 2SZV

Xvisrude . S. I' edruRr 1SZY.

iileck!» i»t vr fekÄllluul Itrilmm .

Keivr llrvmm .

VIe ? euerde « «» ttunic « näet
^ ittvock . öeo ll . ? edru »r .

' /- l
vkr st » tt °

rHür «jie erwiesene l
'
eil -

^ nakme an 6em uns be¬

troffenen seligeren Verlust

ssxen liei ^ liclisten Dank

Im Flamen
6er trauernd Hinterbliebenen :

Lianna I^ otliv ^eilel - .
^ o ! k Walt ? .

Ksrlsruke , v . februsr 1920

« vs

r » s „ K » « su » s
All clenen , 6i- unserer I>eben Lnl -

selilslencn

^ rsui Amalie l « Z !? ier

IM lieben unci vSKrel ?ö il rer Kranl --
lieit Siebes srv e?en , clen lieben Lelive -
stem 6 >s I erkl oli ' tikle» liir j !>re zul -
opkemcle i 'klexe. lleiin pl » »rer Lil ::!ei-
lür seine trostrxen6tn6en Worte inni -
xen vsnk . X4V4-!

Oie tr »uern6en Hinlerdliedenen i
^ lin » I
? » mi !ie Iii « ? « « l » u .

Xsrlsru ^« , <Zen 10 . ? ebrusr lS ^i).

ßleitr . Licht- «. Krast-A« l.
Tetegrapgen - u . Jeferyon - Antage, ,

SSmtti » « B «da »wartU « ».

QNU » Le > » Miellen
Waldftrakie SN. ^ I »« 7

LcZslmStstts
ZU böcksien preisen

plsti » ^
pro tZrsmm 2tv >ik , / u Kausen xesuckt .

X »>ser » tr «5»« >Zb. ll.

Amtliche Bekann machungen .
Die « »» ittaaarude i« » « ndelSaemrrbe w > Land -

»e»Ir « » « rISruNr brlr .
? !a » » N» t> « VI. 2 der Gcwcrde -Ordnuna in der

FaNuna dcS « r». I der Vciorbnun « der RcictiSrc -
« icrun « vom S . Kcbruar 19IS düric « Gcbilscn .
LcdrUiiSc und « rvcilcr an Sonn - und Ncsttag n
nichl bcilväilic » wcrdcn . » nd Varl dcm ; ulolae nacli
8 4l » der Gcwcrbc -Ordnung an dicicn Tagen ein
Gcwcrbcbciricb in olscncn VcilauIKIitllen ntcbt
sla» tind «n .

Aon dicien vcMmmunSen werden gemSK
KS lvSb Adi Z »nd Itko der Gcivcrbc -OrdniinN
iowcil «riorderltld mli .̂ » stlmmuna des Bezirts -
rals . Mr de» 5!a »dbc,trl Karlsruhe kolaende

Ausnahmen
«uOclaNen :

<̂ 5" Lebrlinaen «nd
«Minden :

^ " " " ' " uns der V - rk- uscs . cl-
l allgemein im QandelSScwerde

» > lcvtcn Z Sonnlagen vor Weib -
b ) am tiir -vweidlonntag .e ) an weiteren 6 Sonn - ober gesebttckxn Neier -tagen im ^ abre . welche aus Antrag der ein¬zelnen Genninden von dem Bezirlsam , von

AuZnavm takc deMmmt
jeweils von 7 —S Ubr vormittags und 12—4Ubr n ->chinl ! i,: gs

Z. in d^n lo „ e»,iimten BedorfniSSewerben anallen Sonn - und yelltigen . ml , Rii .znadme descrstcn i . llern - . Pilnall - und Weibnacvlst ^ .iesvon 7 — S Ut -c vormiilaSs ^ Als Bedlirsnis -
g- w -rbe gellen : Metzgereien und WurstlereienVlickereien Konditoriirn und Gcschäsle . in de-
nen ausschließlich mi , Brot und Backwaren
gebändelt wird . Delik ^ les-waren und Zigar -
reng - schaite . VerkaussiSden von Frischmilch? !n den , » gelassenen Grlchü / iunden dilrien nurdie , u den obeiig : nannl - n Ä trieben g dSrigenWaren feilgehalten werden , während der Verknusvon ^ Warei !, welche ibrer Natur nach nicht , u denin ^ rc' g - 'tcvcnden GesciiästSb - tri ^ben aevören . un -lersagt ist .

15 -
Der <?>"werbcbttrieb im Umher,icb -n . soweit erunter 5 KZ Äss . 1 Abs ^ 1—3 der Gcwerbe -Ordnunalallt , sowie der Gewcrbcbetried der in K 42b der

>̂ wcrbc - i. rdnung bezeichneten Personen , il» a »Sonn - un >̂ Festtagen verboten .
Das i? etidalten und der Verkau « von Bicheln ,i^bst und Blum n aus Sksemlichcn Strasien und

VlÄLen . sowie in Wirtschaften ist icdoch an den in
Zlsser 1 1 und ' 2 Mr den stehenden Gewerbkbctrieb
freigegebenen Tagen und Stunden g staltet , in dem
gleichen Umsang an dem Kirchweihsonnwg der
Verlauf von Geuuftmitteln aller An . insbesondere
)! uclerwarcn und Zigarren , und von Rinderlpiel '
waren .

Aus Gast - und SchanlwirtschaftSgewcrbe . MuNk
aussübrungen . ^ SchausteLungeii . theatralische Vor¬
stellungen und sonstige Luftbarleite » . sowie aus
Vcrkebrsgewerbe sinden die über die SonnjaciS -
ruhe getrossenen Bestimmungen keine Anwendung .
Die Arbeiter in diesen Gewerben diinen aber an
Sonn - und Remagen nur ,'.u solchen Arbeiten tter -
i' ilichtei werden , welche nach der Natur des G .'

Gold «nd Silbergeld
A « ble « o » « l« do « ew »t»« « V »ell « :

für 1 « ramm Cilberael » . . . . Alt . 3 .2«
. IN Mt . Äold 2» . ' .-
. A> »UN.—
. 1 Gramm Platin » 2Kt»>—

« auk » jede « Q « a« tum B8ZLK
« « » « » .
Allricherstr . »Z.^ UYUS ? Vukklv ,

Ich bezahle
für S «S74

U i » R ZV
D. 20 N I». ö00

Sofortige Slngrbote an

Eckert. Pforzheim ,
Lamcystrabe 12.

r « loloo »so .'« « »MtttiUNNUIilitt.tttttttt,'" !'

iisrlsruker
LlekkrizilSis ( Zeseli5ckstt

m . d .
^ 6leeLtfS8se tif . ZS .

keledbQillue » I-» r « r w
ln » ta » « tionsm » terlatten .

>» «» >« « «

Garlekbliueereil !
nke

. II Feb ».
abenps 8 ! ' er .
Saal Iii - Echrcmvv :im

MokkMtrlkMlürß .
1. «Velchastl .Mitteilungen
? . Vortrag dcS Herrn

l^ eb . Hosralß Prof . I r .
« lei « , iUrr . ?»lets »
sreisei te Pflanzen luii
^ kchtbiltern .
^ f><,p,e,,r ' rilosuna .

werbebetriebs einen Ausschub oder eine Unterbre¬
chung nicht gestatten .

Die Osscnhaltung von Verkaufsstellen , in denen
gewerbSniäsitg Mineralwasser »n unmitielbanm
Gcnnk an das Publikum abgegeben wird , ist an
Sonn - und Kesttagen . mit Ausnahme des ersten
Ostern - . Psingst - und W iviachtStages in der Aeit
von 7 1! hr vorniitlans bis 1V Uhr ab :nds , gestail . t
jedoch darf in dieser Zeit nur ein Verlaus vcn
Mineralwasser zum unmittelbaren Genuft an Ort
uno Stelle siittlinden ^ soweit nicht siir die io >' lt seil
gehaltenen Gegenstcinde die oben unter Äisser l
l »nd S zugelassenen Ausnahmen in Betracht
kommen .

IV .
Die vorstehenden Bestimmungen -rete » mit dem

Tage der Bekanntmachung in Kreit 24»?
Karlsruhe , den S . Februar INN . O .-H .4K.

Wezirisamt ll

Maul - und Klintensenchc belr
? ln der Gemeinde Hochstetten ist die Maul » und

Klauenseuche ausgebrochen .
Sverrbezirk bildet die Gemeinde Hochstetten .
Der Durchtrieb von Klauentiercn durch Soch -

stettcn ist verboten . 248 !>
Karlsruh «, den N ffebruar 1920 . V .-A . 49

Bezirksamt ll

od»Hauptversammlung
Mittwoch , tl . S «b «» ebrndv » « « »t '/ >

« nschlirbend Vortrag :
Ter Manndeln »« » v « nd

Damen » nd Gälte wilikommeit .

eo « « ta »
findet im

Karlsruhe . „
. den IS . Nebroa » lvSN ,
a v' andestdeater eine

ftlku « « statt , und »war : ^

„ Die drei Zwillinge ^
Die EintritlSlarien l. !er,n werden
Nür d ie ? rr ' i.' »- l ««i!en « iitglleder >? , .

G « I» Lii « s-eve d « S Berel,i - . »liadewi «^
von Tcnr rrsiag , den IS . Keb «. » » « '

^
von i —k! Ukr .

Preise der » lüde : Mk . . 1.« . .80. 5N. 40 . u . SN Psa . k«?
« d « eziil >» t »S « etd I « n »itil « drws «» ^t

bestellnnaen . auch schrlfiliche . werden
aevenaenoinn ' en

ielirlüZ
' lwl

krg !jl! WÜ
KMstel ' iWlsee ! 8 . j

ewein
^ nlLriiki ' rk .
« c>v . TU t-meii' Kurs l
kür mac'ein ? l 'änTv I
Sinti vocb eililxs ^ n - 1
inolllunkev von Da - 1
wen un6 tleriev I
erbeten .
ZVeKkri » ?

« eri ? r kor ««
lttii r . ? r .

VeN . ^ nn>el (lvi !i?er>>
erbeten tilel . von IL i
bis k!. tlonnt »? » vor- l
II —? l ' lii-, ! Z72

AbZeZpielke

PwiZsn .
Für S olte oder zer -

bsociirnz Wletion be¬
kommen Sic eine gute ,
lchon angeivielte Platte
odnc jede Aus ?alilnt !g im
Ldcou Musiki aus

» arlLruSe . Äallcrst . 175
Telephon n ^ - 11 ^«

Kur die Mitglieder de ? Gewerk ' tbaiHÄ «,!In der Wewerk ll alt »zentrale , Kallers ! r . I » ^
der Ne »t . , ur . Orldenen Urone ' »IwalikN ^ ^

Für die CilenbahnhauptwerksiStl « tu »t
zum . Auerbad » ' . . . „ ?

Für den Verband frei « . HilfSkaste « "
Nest , „zur Wolsöschlucht .
iewc » ?^ ili woa >. v . t l . Kcbr . atd «

WW relnS« ««Siitttsteke de » « erelnS

KailZnllierCüivi » ^
e - »<l

Donnerstag . » 12 ^

abend » ' ,6 UV- '

Mollsl ! - Persel
«Klolierbräu » ,<>.

Aablreiche « ekeil '«^ ^
wünicht .

?g88VIl8lK8!8pik !e
vom 7 . I» t » IS . »» » ^ Ivso .

IZsmcn »n <i Herren , <i>e ><?reil
bei <Zen disKjiibrl ^en f'ezti -pielen »>«
be?v . Llalisten mit ?!u » irken . « ollen ^
« erle äilresxe >n ilsn incler
banälun « «Ittllr - r .
I» ie V/aIdslr »vs » uk >iexeo6en
e nlrsxeri .

^
ÄZ

Weiber Kai « .
<i » rk « >ii von wei ^ . KSie Mittwoch , ven II . tzebr .

«i » Kreltag . den >:t . Febiuar IUA» in den gell -
vtriauktneUen lSt bis elnlchliekllch Rr . lk «
an die dort » In « « tr » » cne nutlchakt reo » » tie
Wareninorle Xi ». IlSl . Kopsmenge Pfund .
Preis L.4» skr da » Plund .

i>c. i »ei » oe . den S. Februar IVAl. Z4SV
?iadrvn « S « » ittr »a >» , d «e Etodt a » rl « rnbe .

Bnefmarktil
alte , « nch gan »e Samnil » » « »« la « k» A4V14

L . Fusti , Hemiillnike l » .

k » Ik » tiri
wird da » Gramm mit Mt . LS» . - bezadlt .

AnlausK - Anaebol « unter »Ir . Ä4b <v an die
. ü adllche Prclie - .

Ka « fk gkbrailllitr Möbrl
sowie « an,e V « » « d « i « n » « » n,v dSchiten

Essiggurken .
la . Stslgaurkcn a bis 8 «m lana . in FSllern von
ca t!S0 » Sttitl Jnball . ver ft < k i«M>, kleluere
Gebinde » er IHM Slück ^ lk>?>czrkl. Gebinde , ab liier
aegen üiachna ^me od . Duplitatsrachidriei « mpsielilt

Friedrich TSüb ! ? ,
En kroS ' Pttks . v . Zastllt « s, Tastltisig . Veirrsslk

« arl » ruhe,Rüpp « rr - « ,»
Televbon lvll . Gear . I « 78 .

Vreit »» .
Sedii « « , ' . MoMr . ZM " .

Veit « . bandhadungAsichere

Sprengstoffe
S prengkapsel» i>.

, um Svrenoen von ivaumftumpen .

Pulversabrik EttiiWN

Das neue Lohnbuch
' - Ä -vellunoI nach « orlchrili

derSiidweslItchknBouoiwcrk »dernsSgenoNenschafti« erschienen und erbtiltitch i » de «
Nnchdr » ckerei A . Thiergarten ,
Äe »leg »«» , « ad . U

Nur MgW ? ml !

Kien vv0 llkvsri ckcvlol
il >r XonkirmsncZen » v . Nerrenari ^ vLe
! 4N cm breit . » t » rlle yu » IitSt
von 7V . — per ^ eter sn .

- Stoiks

« roöe ^ 05V » KI . ? St )S

ß. . kroize , Nzljkv8ts .18,pl .
Kein l- sclen . relekon Zy ?v .

WieKelMMeWer
' e »m « «»sv»olle » , Nil ««, iiberd . alle

Hantunreinbeiien deieitiat tlderraichend schnell
. . Orr »» « Klei » «»" . Wirkt selbst in veralteten
Fdilen mit glänzend . Erfolg u . » erlchafli bleniend
»eine » Zeini . »ttieie Tanklchretben Preis Mt . 4,7l>
? ovveldole Ml . 7 .^«>. Verland distr . nur » —
Vr Ii. Koilir, » rn tc L« . , vrsii » Se ' Si «leey c Z

V >ittll » l>!it !iit . ken
'

beft « ZNoschi« der V «s «nva « !
8 >r 6 S «»l»I» i» »t«

TLmtl . Ma 'chin,» u.
gor » «» zur « si >Itft»w .
wbiikati ««, »chlia «»
« » »!»« . liet«» - »ad
H» rI«I» >«» r» . il »
» !»««» , »»

»»«»»Ite,c . 7t«»»
» » ! » » « « « « M. t7 .

l . eip ? ißer

xuteeÄite

elie

! I^ur mo «>. ? ormeii
xuteVerstdeilulie
erove ^ usv : .KI

selirmSLix .preise

de » «»t!«r » zrole
» »«« »lii ii . dilllz ^ t

KIs » ks -
küetHZs S

Ut« '«M»
VR»r

itsrlklikliijckK .b
1 l '

repp «
X. Lekoriip , nsbei >
f » . Lpier «! ik Vkv!»
^!ti >e LcbloLplvtr .

^ lil Si ?

Liri unter ^

1^ - »
. 487 -4

»n <j» 5 relekonnvt » » neercklo ^

^ lkre6 ttsckcf . vleclmcrme ' i

ll » z » unck >V » 8,erIeitunxs -
^ kr »a < rrli ^ !«tr » Ne ! S2 .

Gumpen
« nd Slvo »

MeisIIe

aller Art .
» adle » let .ravt » Vreile

Silberberg 5 Kogen ,
Karltrv ^ e i. ^ .

SUlvvnrrer « » . 17 .
La « . ! « itVvnrrerN . 20 .

Händler bekommen be¬
deute ndeVor »ua «v reilr .

Buchführung.
« insach « . dop » , « nd « » «riksnkl

« n einem l » »or « d «alnncnd « " .^ ,ie »
können noch einiae Damen » » ^. „ „ sl . . .»ellnehnien . Honorar n . ilebere » >>u

Angebote unier Nr . Älkn
ichällsiielle der . tlladtlchen Prell «

Alt « Lumprn , kurze Ho¬
llen , lang « MSlte

sindki man tu mancher
Bdbkü lttcke .

u . man achtel nichl daraus
doch ich bad ' dalllr Ge -

lbrauchl
Rokbaar - Matraden wer »

lden « « wünlcht von mlr
Mildel . Eisen . Orlen .

l « tnk u . Pavier .
und auch andr « Metalle
Dies « Sachen kauf ich alle .
J « d« r such« wa » er bat .
and er schreib wir eine

ISart .
Silia komme ich berdei !
» ii » »««, z .

ru lZuiulev <te>- « a ^

«MS v ^ 6?»» Iiwe ml» » »>»>« « ^

? ASSS
t-5?ui^ 5n1nne ».sr okae

S « « oH
/ osoo ^ oG

l . 05S 3U » l »( . 3 .— . ^

Ldes ' ksi ' il fetzeen,a « e
0 »»eock «»r »»« S

» » - SI «r « -t » II«» V «? I- » a >—

» krdvl :
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